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Saluki-Ranglisten Österreich 2017 

von Michaela Peterseil und Christine Högl 

 

Top Liste Shows 

Hat man in den letzten Jahren die schönen „fertigen“ Salukis kaum 

mehr in Österreich auf Ausstellungen gesehen, weil sie meist in 

relative kurzer Zeit ihren österr. Champion-Titel erringen konnten und 

dann – mit 3-5 Jahren und rassetypisch erst voll entwickelt – nur noch 

im Ausland oder gar nicht mehr gezeigt werden, hat sich dies heuer 

geändert; der ÖKV hat sich einen neuen Titel einfallen lassen: 

„Der Titel „Austrian Grand Champion“ wird, auf Antrag des 

Eigentümers, vom ÖKV dem Hund zuerkannt, der auf fünf 

internationalen Ausstellungen in Österreich das CACA in der 

Championklasse unter mindestens 3 verschiedenen Richtern erworben 

hat.“ 

Besonders drei Rüdenbesitzer ließen sich von diesem sehr 

schwierigen Championat (die ChK ist in Österreich fast immer 

hochkarätig besucht!) inspirieren und zeigten ihre Champions wieder 

her: Zaccaria (*4/2010), Karim of Falconers Dream (*2/2010) und 

Bahir Al-najir (4/2011), und alle drei platzierten sich weit vorne in der 

Top-Liste. Mein besonderer Glückwunsch gilt Sabine Schreiber für 

ihren wunderbaren Bahir, er wurde nicht nur Klubsieger 2017 sondern 

erlangte meines Wissens als erster Saluki überhaupt den Titel 

„Austrian Grand Champion“! 

Bei den Hündinnen wurde die junge Delayla al NoushaFarin 

(*4/2014) von Daniela Hammer ohne Pause gleich nach Bestätigung 

des österr. Champions weiter in der ChK ausgestellt und konnte 

bereits vier der fünf nötigen CACAs sammeln. Sie war die letzten 

beiden Jahre noch Top-Listen-Zweite, aber heuer schaffte sie es auf 

Platz 1! Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen österreichischen 

Hündin! Auf Platz 2 liegt Diba Al Naqawa und auf Platz 3 die 

slowakische Hündin Asali Aurum Bohemia, die vier Mal (Tulln, 

Wels) ausgestellt wurde und dabei 3x BOB und 1x BOS erringen 

konnte.  

Erwähnen möchte ich noch Platz 4 und 5, es sind Davu Jumanij 

Gharzia und Leyla of Falconers Dream. Sie beide sind wie Diba Al 

Naqawa nicht nur auf Ausstellungen, sondern auch auf Rennen und 

Coursing häufig und nicht ohne Erfolg anzutreffen! 

Bei den Rüden konnte sich ebenfalls der Vorjahreszweite an die 

Spitze setzen, Kenan Kamal Al Djiibaajah wurde neun Mal ausgestellt 

und entschied seine Klasse jedes Mal für sich mit V1, wenn auch 

einmal ohne Titel. Auf Platz 2 ist Bahir Al-najir und auf Platz 3 

Velourias Viscount Verve, der Mitte des Jahres seinen österr. 

Champion vollendete und gleich erfolgreich in der ChK weiter 

ausgestellt wurde. Viscount wurde auch Bundessieger 2017. Auf 

Platz 4 liegt schon der erste Rüde, der bis auf die letzte Ausstellung 

nur in der JK gezeigt wurde, es ist Viscounts jüngerer Halbbruder 

Amal Redigaffi Mandana Abia. 
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Bei den Rüden möchte ich noch Del Borghino Oscardelarenta, 

WW 2013, erwähnen, der in Innsbruck beide Tage aus der VetK 

heraus BOB und BIS2 bzw BIS3 machte. Wow! 

Die Teilnehmer- und Meldezahlen blieben zum Vorjahr sehr konstant, 

43 Rüden und 39 Hündinnen wurden zumindest einmal in Österreich 

ausgestellt. Insgesamt denke ich, dass sich die neue Top-Listen-

Punktevergabe bewährt und die JK und VetK nicht mehr abgewertet 

werden, auch wenn es dieses Jahr keinem Hund aus diesen Klassen 

gelang BOS zu machen; Gloria al Zahra, Elamir Adiddas und 

Oscardelarenta wurden direkt BOB. 

Viele österreichische Aussteller sehen die Ausstellungen nicht nur als 

Mittel zum Zweck ihre Hunde mit Championtitel zu zieren, sondern 

auch als Gelegenheit, mit Gleichgesinnten einen netten Tag zu 

verbringen, ihre Hunde selbst vorzuführen und die Salukis 

miteinander zu vergleichen – und dies soll es auch sein!  

Betrüblich ist es umso mehr, wenn ausländische „Profi-Handler“ 

unfaire Methoden anwenden wie absichtlich mit Leckerli 

herumzuhantieren, oder wenn sich Richter in ihrem Urteil nicht vom 

Standard leiten lassen, sondern vom Ringordner (!!!) oder von 

Richterkollegen außerhalb des Ringes. Ebenso fraglich ist es, ob so 

ein strenges Richten mit derart vielen Sg und Gut und einer 

Fokussierung auf die Fehler nötig ist, besonders wenn hier nicht 

immer mit gleichem Maß gemessen wird. Die Freude an der Rasse, 

wie sie die Aussteller haben, scheinen die Richter nicht immer zu 

teilen. 

Speziell möchte ich noch die Platzierungen der österr. Hunde auf der 

deutschen Saluki-Jahresausstellung, in Donaueschingen und auf der 

Welthundeausstellung in Leipzig hervorheben: 

JAS Hannover: 

 Rüden Hündinnen 
OK V4 Sayy’ad Ma’hir Al Asmaanii V Ba’Shiima Al NoushaFarin 

V Nasirah of Falconers Dream 
GK  V Leyla of Falconers Dream 
 

Donaueschingen, Tag1 und Tag2: 

 Rüden Hündinnen 
SK V1 Fields of Gold Tall Afar V4 Delayla al NoushaFarin 
 
SK V3 Fields of Gold Tall Afar V Delayla al NoushaFarin 
 
WDS Leipzig: 

 Rüden Hündinnen 
ZK  Sg U'diyah War'dah Al Asmanii 
SK V Fields of Gold Tall Afar  
OK V Velourias Viscount Verve V Kateefa 
 

War die Ausstellungssaison 2017 eher eine Saison der bekannten 

Gesichter, so hoffe ich dass 2018 wieder Nachwuchs zu sehen sein 

wird, aber auch ein paar der erfolgreichen österr. Salukis, sei es im 

Wettbewerb um den Grand Champion oder schon in der 

Veteranenklasse! (Wo sind die Mütter der erfolgreichen Kinder? – die 

VetK war heuer fest in Rüden-Hand!) 
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Hündinnen (39 Teilnehmerinnen) 

 Name Besitzer Züchter Pkt. Shows 
Durch-
schnitt 

1 Delayla al NoushaFarin  * 26.4.2014 
(Aasulii al NoushaFarin x Khalils Ya’Ya al NoushaFarin)  

Daniela Hammer, A Florian Marko, A 200 11 18,2 

2 Diba Al Naqawa  * 28.8.2015 
(Jelani Obi Hadi el Basher x Aya Min Ayat Al Naqawa)  

Melanie Schlick, A Svetlana Panova, D 140 10 14 

3 Asali Aurum Bohemia  * 12.10.2012 
(Khyrisma Anistana Avatar At Yaran x Dabka’s Isis) 

Milada Jamrichová, 
SK 

Daniela Epstein, CZ 136 4 34 

4 Davu Jumanji Gharzia  * 16.7.2012 
(Dadaelis T’Ku Khair of Arshan x Davu Jumanji Bab el Sama)  

Christine Högl, A Susanne Schmidt, H 131 8 16,4 

5 Leyla of Falconers Dream  * 26.7.2011 
(Camrosh Sharaf-al-Bait x Hamra of Falconers Dream) 

Isabell Krisits-Ilek, A Friedrich Wiehser, A 114 7 16,3 

6 U’Diyah War’dah Al Asmaanii  * 8.3.2016 
(Bakhtyar al-Quadar x Ni‘lay Fera’ye Al Asmaanii) 

Eva Wallner, A Maria-Teresa 
Alcántara, CH 

99 6 16,5 

7 Gloria Al Zahra  * 30.3.2016 
(Mazra’e Gangall Austin Texas x Carissa Al Zahra) 

Sárka Nemcová, CZ Petra Pudova, CZ 98 5 19,6 

8 Daliyah al NoushaFarin  * 26.4.2014 
(Aasulii al NoushaFarin x Khalils Ya’Ya al NoushaFarin)  

Florian Marko, A Florian Marko, A 79 5 15,8 

9 Kimiya Kaniz Al Djiibaajah  * 16.12.2015 
(Sirhan Kamal Kayman al Khayif x Cha-Zaadi Al Djiibaajah) 

Sabine Horn, D Sabine Horn, D 72 4 18 

10 Yadabalah Aava Adela  * 31.5.2012 
(Dikan Kyrie Al Djiibaajah x Red Hawk’s Thadine Yalissa)  

Lucia Bramante, 
Thomas Kogler, D 

Esther Schilling, D 64 3 21,3 

 

Rüden (45 Teilnehmer) 

 Name Besitzer Züchter Pkt. Shows 
Durch-
schnitt 

1 Kenan Kamal Al Djiibaajah  * 16.12.2015 
(Sirhan Kamal Kayman al Khayif x Ch-Zaadi Al Djiibaajah)  

Martin & Nicole 
Schmidt, A 

Sabine Horn, D 192 9 21,3 

2 Bahir Al-najir  * 19.4.2011 
(Yalameh Eshendi x Allister Lady Karkula) 

Sabine Schreiber, A Silvia & Jozef Barkoczi, 
SK 

142 7 20,3 

3 Velourias Viscount Verve  * 12.10.2014 
(Baghdad Karim x Anasha al NoushaFarin)  

Florian Marko/Florian 
Rosskopf, A 

Diane Layton-Smith, 
GB 

120 6 20 

4 Amal Redigaffi Mandana Abia  * 27.4.2016 
(Baghdad Karim x Khepri Djaal Lhilal) 

Helga Wittrich, A Ana Madon, SLO 109 7 15,6 
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5 Zaccaria  * 24.4.2010 
(Xyriano Dahabi x El-Ubaid’s Kahabra) 

Werner Ehrsam, CH Utta Moro, I 106 6 17,7 

6 Karim of Falconers Dream  * 5.2.2010 
(Mansur el Taschara x Hosneja of Falconers Dream) 

Elisabeth Huber, A Friedrich Wiehser, A 94 6 15,7 

7 Delborghinoscardelarenta  *25.5.2009 
(Badavie Sergon Camel x Khadija Karista) 

Leonardo Galliano, I Leonardo Galliano, I 93 2 46,5 

8 Ashar Hadia Min Sahra  20.5.2016 
(Imran Ciyar Rihh x Ta’zim Gehna Gazalah) 

Monika Kozankova, 
SK 

Alzbeta Flakova, SK 90 4 22,5 

3 Shahrayar Gayan Khan  * 19.5.2012 
(Osfari El Mahbub x Shahrayar Chadifa)  

Egon Reichert, D Egon Reichert, D 79 5 15,8 

10 Elamir Adiddas  13.2.2009 
(Amiyat Anakin x Anjal Sahra Halima) 

Simona Petrová, CZ Mario Cabral, PT 76 3 25,3 

 

Die komplette Top Liste befindet sich auf www.saluki-infoworld.de. 

 
Platz 1: Delayla al NoushaFarin © Lucia Bramante 

  
Platz 1: Kenan Kamal Al Djiibaajah © Nicole Schmidt 
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Platz 2: Diba Al Naqawa © Thomas Schlick 2. Platz: Bahir Al-najir © Nicole Schmidt (Wels 2017) 

  
Platz 3: Asali Aurum Bohemia © Milada Jamrichová (Wels 2017) Platz 3: Velourias Viscount Verve @ daflo 
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Coursingrangliste 

2017 waren wieder lediglich acht Coursings in Österreich angesetzt, 

wie üblich die zwei Schneecoursings in Tirol (Galtür, Neustift i. 

Stubaital) im Jänner, dann in Niederösterreich im März Gaweinstal, 

im April Spitzerberg, im Mai Ottenschlag. Dann Pause bis September, 

dann ein Coursing in Tirol (Galtür) und wieder in Niederösterreich 

(St. Aegyd). Anfang Oktober schob der WRCT in Tirol für die beiden 

ausgefallenen Rennen ein nationales Coursing in Radfeld ein, das 

leider sehr schlecht besucht war. Das Abschlusscoursing wieder am 

Spitzerberg, das eine hohe Meldezahl hatte, fiel leider dem Wetter 

zum Opfer und musste kurzfristig abgesagt werden. Bilanz:  vier 

Coursings im Osten und vier (fünf) Coursings im Westen, kein 

einziges in der Mitte Österreichs. 

Die neue Regelung, dass ein Saluki mindestens zwei Coursing in 

Österreich laufen muss, um in die CRL zu kommen, sollte Hunde, die 

nur an einem einzigen, gutbesuchten Coursing (meist Neustift) 

teilnehmen und von dort eine entsprechende Punktezahl mitnehmen, 

aus der CRL ausschließen, um eine Verzerrung der Leistung zu 

vermeiden. Dies gelang heuer meiner Meinung nach sehr gut. 

Allerdings fielen durch den Ausfall des letzten Coursings auch einige 

andere Hunde aus der CRL, bzw fehlten ihnen wesentliche Punkte für 

eine gute Platzierung. Dies natürlich auch deswegen, weil die 

Coursings an sich eher schwach besucht waren, was sicher auch an 

der unausgewogenen Termin- und Ortswahl liegt. Zudem schaffte es 

der TWSV bei keinem seiner beiden Coursings zwei Durchgänge zu 

ziehen – letztes Jahr gelang dies wenigsten beim Sommercoursing –, 

sodass diese Veranstaltung für wissende Österreicher nicht nur durch 

die weite Anreise wenig verlockend ist. 

Da weiters die meisten österreichischen Salukis in Raum Salzburg, 

Oberösterreich und Wien/Wien-Umgebung leben, sind die Tiroler 

Coursings vorwiegend von Schweizer und deutschen Salukis besucht. 

So stellt sich auch die österreichische Rangliste sehr international dar; 

und einzig drei Hündinnen liefen drei und mehr Coursing und fünf 

Rüden (darunter zwei ausländische Hunde). Ich finde diese 

Entwicklung für den österreichischen Coursingsport sehr schade, 

besonders, da wir einige sehr gute Coursinghunde haben! 

Bei den Rüden schlug der Vorjahreszweite, Sayy’ad Ma’hir Al 

Asmaanii von Hannelore Demmel, mit drei Coursings und einem 

Schnitt von über 10 Punkten zu. Auf dem zweiten Platz liegt mit fünf 

Coursings Anis Avatar Pinc, der heuer auch seinen CIC vollenden 

konnte. Auf den nächsten beiden Plätzen sind schon die ersten Nicht-

Österreicher, der junge Tizpa Mehrzad Kamyab und der Senior Baahir 

Sa’d al-Nashirah zu finden. Auf Platz 5 der beste „nur-2-Coursings“-

Rüde, Layth of Falconers Dream mit einem Schnitt von über 

9 Punkten. 

Bei den Hündinnen kam, sah und siegte Nasirah of Falconers Dream 

von Isabell Kirisits-Ilek und löste damit ihre Rudelgefährtin vom 

1. Platz ab. Sie lief ihre erste Saison, absolvierte nur drei Coursings 

und setzte mit ihrem Schnitt von 10 Punkten ein klares Zeichen! Auf 

Platz 2 liegt – wie letztes Jahr – Gharzia. Sie lief fünf Coursings, aber 

richtig wohl fühlt sie sich auf Schnee und so zeigte sie besonders im 

Stubaital, was in ihr steckt. Sie vollendete heuer auch ihren österr. 

Coursing Champion. Auf Platz 3 mit vier Coursings liegt Leyla, nun 

bereits ein echter Routinier. Auf Platz 4 die erste Nicht-
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Österreicherin, Jaz-Jazizah Al Djiibaajah mit zwei Coursings und 

einem Schnitt von über 9 Punkten ebenfalls eine „junge Wilde“! 

Der Titel „Österreichischer Coursingmeister“ wurde heuer übrigens 

beim Schneecoursing in Galtür vergeben, nach nur einem DG im 

gemischten Feld erhielten Jaz-Jazizah diesen Titel (es waren übrigens 

kein österr. Saluki anwesend) 

Die Coursing-EM in der Schweiz war von den Österreichern 

aufgrund der Overhead-Anlage schlecht besucht, nur Sayy’ad und 

Bita Silayja Sa’d al-Nashirah, die bereits Erfahrung mit dem System 

hatten, und Malak, quasi als Abschluss seiner Karriere, reisten in die 

Schweiz. Auch hier schlug Sayy’ad voll zu, nach dem ersten schnellen 

DG auf der Overhead lag er in Führung, leider konnte er seinen Platz 

auf den zweiten technischen DG nicht ganz halten, wurde aber 

hervorragender 5. von 57 Rüden und zeigte wieder einmal mehr, auf 

welch hohem Niveau die besten österr. Salukis laufen. Damit konnten 

sich seit 2012 (außer 2015 in Finnland, wo keine österr. Salukis 

teilnahmen) jedes Jahr ein bis zwei österr. Salukis unter den ersten 

Sechs platzieren! 

Erstmals auf einer CEM waren fünf Coursingrichter im Feld und, was 

ich fast für noch erfrischender und nachahmenswerter empfinde, die 

Schweizer losten wie bei jedem anderen ihrer Coursings die 

Laufzusammenstellung bzw. im zweiten DG die Laufreihenfolge aus. 

Wenn das auf so einer großen Veranstaltung geht, warum kann man 

das nicht auch in Österreich machen? Es würde sehr zur 

Gleichbehandlung beitragen, da die Laufpartner doch einen nicht 

immer unerheblichen Einfluss darauf haben, wie gut ein Hund sein 

Potenzial zeigen kann. Außerdem ist die frühere Sitte, im zweiten DG 

mit den Hunden mit der niedrigsten Punktezahl zu beginnen, in 

manchen Hinterköpfen noch verhaftet, bzw. lassen die Richter gerne 

Punkte nach oben „offen“, falls noch bessere Hunde kommen.  

 

Hündinnen (9 Teilnehmerinnen) 

 Name Besitzer Züchter Pkt. 
An-
zahl 

Durch-
schnitt 

1 Nasirah of Falconers Dream  * 10.5.2015 
(Vischin von Iransamin x Kamria of Falconers Dream) 

Isabell Kirisits-Ilek, A Friedrich Wiehser, A 30 3 10 

2 Davu Jumanji Gharzia  * 16.7.2012 
(Dadaelis T’Ku Khair of Arshan x Davu Jumanji Bab el Sama)  

Christine Högl, A Susanne Schmidt, H 25 5 5 

3 Leyla of Falconers Dream  * 26.7.2011 
(Camrosh Sharaf-al-Bait x Hamra of Falconers Dream)  

Isabell Kirisits-Ilek, A Friedrich Wiehser, A 20 4 5 

4 Jaz-Jazizah Al Djiibaajah  * 8.7.2015 
(Sharwassim Ajib Ibn Shaitaan x Djamila zaa’Zadeh Al Djiibaajah)  

Gabi Griep, D Sabine Horn, D 19 2 9,5 

5 

Inshirah Sharaf-al-Bait  * 15.3.2015 
(Tizpa Porgouhar Isfandiyar x Fariba Sharaf-al-Bait)  

Renée Devaux / Kurt 
Rohrbach, CH 

Renée Devaux / Kurt 
Rohrbach, CH 

15 2 7,5 

Yill-Djiibaajah von der Irminsul  * 19.10.2014 
(Feroz von der Irminsul x Lailah von der Irminsul)  

Sabine Horn, D Meike DeHaney / Gabriele 
Fritsch, D 

15 2 7,5 
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7 Tizpa Porgouhar Zarrin  * 15.7.2010 
(Non Serviam Abdelhaziz X Calila Sharaf-al-Bait) 

Renée Devaux / Kurt 
Rohrbach, CH 

Ursula Lehr, D 11 2 5,5 

8 Nazrat of Falconers Dream  * 10.5.2015 
(Vischin von Iransamin x Kamria of Falconers Dream) 

Friedrich Wiehser, A Friedrich Wiehser, A 7 2 3,5 

9 Nemrah of Falconers Dream  * 10.5.2015 
(Vischin von Iransamin x Kamria of Falconers Dream) 

Friedrich Wiehser, A Friedrich Wiehser, A 1 2 0,5 

 

Rüden (12 Teilnehmer) 

 Name Besitzer Züchter Pkt. 
An-

zahl 

Durch-

schnitt 

1 Sayy’ad Ma’hir Al Asmaanii  * 15.11.2013 
(Hayyan Naa’yaab Nafiz Al Asmaanii x Jinn’iya Al’Ain Al Asmaanii)  

Hannelore Demel, A Maria-Teresa Alcántara, 
CH 

32 3 10,67 

2 Anis Avatar Pinc  * 13.5.2012 
(Elamir Adiddas x Hourieh Bostan-I-Elbekh)  

Edith Reitter, A Marketa Pincova, CZ 28 5 5,6 

3 Tizpa Mehrzad Kamyab  * 18.4.2015 
(Tizpa Porgouhar Namo x Haftrangi Tizpa Iranschar) 

Kurt Allemann, CH Ursula Lehr, D 23 3 7,67 

4 Baahir Sa’d al-Nashirah  * 31.7.2011 
(Barakisch Rahim Behzad x Maymouna’s Silayja) 

Dorothea Perl, D Angela & Thomas 
Lenk/Beate Weinhold, D 

20 3 6,67 

5 Layth of Falconers Dream  * 26.7.2011 
(Camrosh Sharaf-al-Bait x Hamra of Falconers Dream)  

Elke & Andreas Rock, A Friedrich Wiehser, A 19 2 9,5 

6 Ta’zeem El’ijahs Al Asmaanii  * 28.12.2014 
(Doubletime’s Matrix Revolutions x Ma’hira Ay’peri Al Asmaanii) 

Vanessa Kunz, CH Maria-Teresa Alcántara, 
CH 

18 2 9 

7 Schoko  * 31.7.2011 
(NN x NN)  

Annemarie Conc, A NN, A 17 3 5,67 

8 Achthamar Haris Malak  * 12.3.2009 
(Al A’lim Ihmz Ben Malcolm x Achthamar Dilay) 

Brigitta Knoll, A Anja Krause/Sylvia 
Krause, D 

14 2 7 

9 

Davu Jumanji Intaj  * 5.8.2014 
(Fan-Fell Ahzam x Davu Jumanji Bab el Sama) 

Meiko Guldner, D Susanne Schmidt, H 13 2 6,5 

Layyin of Falconers Dream  * 26.7.2011 
(Camrosh Sharaf-al-Bait x Hamra of Falconers Dream)  

Friedrich Wiehser, A Friedrich Wiehser, A 13 2 6,5 

10 

Laziz of Falconers Dream  * 26.7.2011 
(Camrosh Sharaf-al-Bait x Hamra of Falconers Dream) 

Friedrich Wiehser, A Friedrich Wiehser, A 10 2 5 

Mirza of Falconers Dream  * 5.11.2013 
(Tavous x Hosneja of Falconers Dream)  

Elke & Andreas Rock, A Friedrich Wiehser, A 10 2 5 

12 Caleb Avatar Pinc  * 20.3.2015 
(Akhram Farzan Jawharah x Hourieh Bostan-I-Elbekh) 

Edith Reitter, A Marketa Pincova, CZ 9 3 3 
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Platz 1: Nasirah of Falconers Dream © Friedrich Wegger Platz 1: Sayy’ad Ma’hir Al Asmaanii © Helge Kronsteiner 
 

Rennrangliste 

Nach der turbulenten Saison 2016 war es 2017 wieder ein bisschen 

ruhiger. Die Newcomer konnten ihre ersten Erfahrungen in kleineren 

Feldern sammeln. Von den 14 angekündigten Rennen fanden 

12 Rennen statt, aber nur sechs mit Saluki-Beteiligung; in Inzing und 

in Marchegg waren keinen Salukis am Start. Nur das 

Silbertellerrennen in Krenglbach, zwei Wochen nach der EM in 

Ungarn, mit neun Salukis und das letzte Rennen der Saison in 

Untersiebenbrunn mit zumindest sechs Salukis waren international 

besetzt. Die positive Seite der eher bescheidenen österreichischen 

Rennsaison mit geringen Meldezahlen ist, dass es nur schöne sichere 

Läufe ohne eine einzige Disqualifikation gab. 

Die beiden Rennen im vollen Feld verliefen harmonisch, sie ließen 

einem aber auch etwas wehmütig werden – je drei Starter sind schon 

Senioren, wobei ich Achthamar Haris Malak, der bereits im März acht 

Jahre alt geworden war und heuer seine letzte Saison – wie gewohnt 

routiniert und mit viel Eifer – lief, besonders erwähnen möchte. 

Hervorheben möchte ich die Hunde, die heuer ihre erste Saison liefen: 

Sayy’ad Ma’hir Al Asmaanii bestand letzten Herbst nach seiner ersten 
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sehr erfolgreichen Coursingsaison auch die Rennlizenzprüfung und 

gewann neben den beiden Rennen im Mai und Juni in Krenglbach, 

seiner Heimrennbahn, auch das CACIL-Rennen in Kleindöttingen, 

CH und wurde 2. beim CACIL-Rennen in Hünstetten am 16.7.2017. 

Herzliche Gratulation! Nemrah und Nazrat of Falconers Dream 

machten ihre Rennlizenz Anfang Saison und liefen ebenfalls zuerst 

zwei, bzw. ein Rennen auf ihrer Heimrennbahn, in Untersiebenbrunn, 

mit Bravour – Nazrat in Topform die 360m in 24,90s. Weiters hat 

Diba Al Naqawa im Juli ihre Rennlizenz bekommen und legte gleich 

nach der Läufigkeit mit ihren ersten Rennen im Herbst los – sie 

meisterte diese souverän, wir sind aber auf nächste Saison gespannt, 

was sie in Bestform zu bieten hat! 

Bei den Rüden konnte Layyin of Falconers Dream, nun auch schon 

Senior, mit drei soliden Rennen die Rangliste für sich entscheiden, bei 

den Hündinnen löste Nazrat of Falconers Dream mit drei Rennen 

Laaibah auf dem 1. Platz ab. Laaibah lief heuer aufgrund einer 

Nagelverletzung kein Rennen in Österreich, sondern nur die EM auf 

Sand, auf der sie leider scheinträchtig war. 

In der Übersicht sind alle Teilnehmer an der RRL aufgeführt, zur 

besseren Vergleichbarkeit diesmal auch mit ihrer Bestzeit und daraus 

errechneten Geschwindigkeit. Zu meinem Erstaunen liefen die 

Hündinnen auf ihrer Heimatrennbahn, auch wenn es die kurze UU-

Bahn von U7B ist, schneller, die Rüden hingegen wie erwartet auf der 

gepflegten 480m-Bahn von Krenglbach. 

Mit der EM 2017 in Alsónémedi in Ungarn lag diesmal das 

wichtigste Rennen der Saison quasi vor der österreichischen Haustüre 

und so waren auch fast alle österreichischen Salukis mit Rennlizenz 

gemeldet und auch die langsameren oder scheinträchtigen Damen 

waren am Start. Zusätzlich waren fast alle „Jungen Wilden“ aus 

Deutschland angereist, sowie etliche finnische Salukis, die man sonst 

in Mitteleuropa nie sieht.  

Die schnellen jungen deutschen Hunde, Walan und Werschan von 

Iransamin (*5.9.2015), Nahzeef of Falconers Dream (*10.5.2015), 

Padesah Eibhleann (*8.3.2015) und Padesah Ferouzade (*1.7.2015) 

liefen nicht nur schnell, sondern auch beeindruckend sicher für ihre 

erste Rennsaison. Bei den finnischen Hunden fehlte diese Sicherheit 

leider, sodass bei den Rüden viele Disqualifikationen – auch zu Recht 

– für „intensives Schauen“ ausgesprochen wurden. Diesen 

Disqualifikationen fielen leider auch zwei österreichischen Profis zum 

Opfer, Khaled behielt beim jüngeren Dyynien Kesra Khason keinen 

kühlen Kopf, und Gharzia genoss es, endlich einmal schneller als 

Kamria zu sein... 

Da ab dieser Saison auch die WM/EM wieder im „üblichen“ System 

mit zwei Vorläufen in kleinen Feldern auf Zeit und den sechs 

zeitschnellsten im Finale durchgeführt werden, waren die Vorläufe 

wenig spannend, da die Salukis nur in 3er- und drei 4er-Feldern und 

weit auseinander liefen. Die schnellen Hunde trafen erst im Finale 

aufeinander. Dies war ein bisschen ein Verhängnis für die 

österreichischen Finalisten, die so dichte Felder nicht kennen, Nazrat 

(2.-schnellste VL-Zeit) ließ sich auf der Startgeraden zurückfallen und 

lief dem Feld quasi hinterher und traute sich dann nur noch an 

Mehrshid (5.-schnellste VL-Zeit) vorbei, Sayy’ad (4.-schnellste 

VL-Zeit) kam an Hakan N’Agzir und Levar nicht vorbei und verlor 

1 Sek. auf seine beste VL-Zeit. So waren die Finalläufe fest in 

deutscher Hand, aufgefädelt nach den Renndeckenfarben. Die 

Überraschung der EM war jedoch Nahzeef of Falconers Dream. Er 

schaffte es in Deutschland bis jetzt kein einziges Mal im Finale an 
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Walan von Iransamin vorbei zu kommen – doch auf der EM auf Sand 

gelang dies mühelos! 

Die österr. Teilnehmer waren: 

Rüden (17) Hündinnen (15) 

Sayy’ad Ma’hir Al Asmaani 6. Platz Nazrat of Falconers Dream 5. Platz 
 Mehrshid of Falconers D. 6. Platz 
Nicht im Finale:  
Layyin of Falconers Dream Leyla of Falconers Dream 
Achthamar Haris Malak Laaibah of Falconers Dream 
Khaled of Falconers Dream Disq. Kamria of Falconers Dream 
 Kadimah of Falconers Dream 
 Davu Jumanji Gharzia Disq. 

2018 verspricht mit diesen vielen jungen tollen Salukis, von denen es 

noch einige mehr in Deutschland und Belgien gibt, die heuer (noch) 

nicht dabei waren, extrem spannend und hochkarätig zu werden!  

 

 

 

 

. 

 

 

Hündinnen (7 Teilnehmerinnen) 

 Name Besitzer / Züchter Pkt. 
An-

zahl 

Durch-

schnitt 

Bestzeit / 

Geschwindigkeit 

1 Nazrat of Falconers Dream  * 10.5.2015 
(Vischin von Iransamin x Kamria of Falconers Dream)  

Friedrich Wiehser, A / 
Friedrich Wiehser, A 

27 3 9 360m in 24,90 
52,05 kmh 

2 

Mehrshid of Falconers Dream  * 5.11.2013 
(Tavous x Hosneja of Falconers Dream)  

Friedrich Wiehser, A / 
Friedrich Wiehser, A 

8 1 8 480m in 33,93 
50,93 kmh 

Kamria of Falconers Dream  * 5.2.2010 
(Mansur el Taschara x Hosneja of Falconers Dream)  

Friedrich Wiehser, A / 
Friedrich Wiehser, A 

8 2 4 360m in 25,69 
50,45 kmh 

Leyla of Falconers Dream  * 26.7.2011 
(Camrosh Sharaf-al-Bait x Hamra of Falconers Dream)  

Isabell Kirisits-Ilek, A  
Friedrich Wiehser, A 

8 3 2,67 480m in 34,48 
50,12 kmh 

5 Nemrah of Falconers Dream * 10.5.2015 
(Vischin von Iransamin x Kamria of Falconers Dream) 

Friedrich Wiehser, A / 
Friedrich Wiehser, A 

6 3 2 360m in 26,57 
48,78 

6 

Kadimah of Falconers Dream *  5.2.2010 
(Mansur el Taschara x Hosneja of Falconers Dream)  

Friedrich Wiehser, A / 
Friedrich Wiehser, A 

2 1 2 360m in 27,61 
46,94 kmh 

Davu Jumanji Gharzia  * 16.7.2012 
(Dadaelis T’Ku Khair of Arshan x Davu Jumanji Bab el Sama)  

Christine Högl, A / 
Susanne Schmidt, H 

2 2 1 480m in 35,03 
49,33 kmh 

Diba Al Naqawa  * 28.8.2015 
(Jelani Obi Hadi el Basher x Aya Min Ayat Al Naqawa) 

Melanie Schlick, A / 
Svetlana Panova, D 

2 2 1 360m in 28,26 
45,86 kmh 
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Rüden (6 Teilnehmer) 

 Name Besitzer / Züchter Pkt. 
An-
zahl 

Durch-
schnitt 

Bestzeit / 
Geschwindigkeit 

1 Layyin of Falconers Dream  * 26.7.2011 
(Camrosh Sharaf-al-Bait x Hamra of Falconers Dream)  

Friedrich Wiehser, A / 
Friedrich Wiehser, A 

14 3 4,67 480m in 34,31 / 
50,36 kmh 

2 Sayy’ad Mah’hir Al Asmaanii  * 15.11.2013 
(Hayyan Naa’yaab Hafiz Al Alsmaanii x Jinn’iya Al’Ain Al Asmaanii)  

Hannelore Dehmel, A / 
Maria-Teresa Alcántara, CH 

12 2 6 480m in 33,27 / 
51,94 kmh 

3 Khaled of Falconers Dream  * 5.2.2010 
(Mansur el Taschara x Hosneja of Falconers Dream)  

Silvia Gugganig, A / Friedrich 
Wiehser, A 

11 3 3,67 480m in 34,35 / 
50,31 kmh 

4 Achthamar Haris Malak  * 12.3.2009 
(Al A’lim Ihmz Ben Malcolm x Achthamar Dilay)  

Brigitta Knoll, A / 
Anja Krause/Sylvia Krause, D 

7 4 1,75 480m in 37,31 
46,41 kmh 

5 Shahrayar Gashir Khan  * 19.5.2012 
(Osfari El Mahbub x Shahrayar Chadifa) 

Egon Reichert, D / 
Egon Reichert, D 

5 1 5 480m in 34,41 
50,22 kmh 

6 Shahrayar Gayan Khan  * 19.5.2012 
(Osfari El Mahbub x Shahrayar Chadifa) 

Egon Reichert, D / 
Egon Reichert, D 

4 1 4 480m in 34,92 
49,48 kmh 

 

 
Platz 1: Nazrat of Falconers Dream © Sandra Huber 

 
Platz 1: Layyin of Falconers Dream © Andreas Hüttner 
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S&L Ranglisten 

Schon vor Beginn der Saison wurde als neue Voraussetzung für die 

S&L-Liste festgelegt, dass nur Hunde mit mindestens zwei 

Ausstellungen und mindestens zwei Rennen bzw. zwei Coursings in 

die S&L-Wertung aufgenommen werden. Der von den deutschen 

Salukiranglisten übernommene Berechnungsmodus wurde jedoch 

nicht verändert.  

Isabell Kirisits-Ilek hinterfragte zu Recht den Berechnungsmodus und 

stellte fest, dass bei Punktegleichheit in einer Kategorie durch den 

Differenzabzug die andere Kategorie keinen Einfluss mehr auf die 

Endpunktezahl hat. Genau diesen Fall haben wir heuer bei Gharzia 

und Leyla bei S&L Coursing und Gharzia und Diba bei S&L Rennen! 

Da meines Erachtens jedoch Berechnungsmodalitäten nicht während 

der laufenden Saison geändert werden sollen, müssen wir diesmal 

damit leben, aber ich möchte die von Isabell Kirisits-Ilek 

vorgeschlagenen alternativen Berechnungsvarianten für die nächste 

Saison zur Diskussion stellen (siehe „Änderungsvorschläge ab 2018“). 

Es ist heuer sehr erfreulich, dass doch einige Hunde, deren Besitzer 

sich eher im Sport wohl fühlen, auch recht fleißig auf Ausstellungen 

zeigt wurden. Manche Besitzer wurden dazu sicher durch die vom 

ÖKV seit 2015 auch auf die Windhunde angewandte 

„Gebrauchshunde“-Regelung angeregt, wonach bei zwei CACA in der 

GK (auf CACIBs) nur noch ein drittes CACA für den österr. 

Champion und nicht auch noch ein viertes nötig ist. Dass es dennoch 

nicht so leicht ist, auch in der GK überhaupt ein CACA zu erringen, 

muss man allerdings dazu erwähnen! Die Anzahl der besuchen 

Ausstellung mag im Verhältnis zu den Sportveranstaltungen hoch 

erscheinen, aber fast alle S&L-Salukis sind sowohl auf der Rennbahn 

als auch beim Coursing und zusätzlich auch auf vielen ausländischen 

Veranstaltungen unterwegs, da in Österreich nicht so viele 

Sportveranstaltungen angeboten werden. 

S&L Coursing 

Den 1. Platz bei Coursing/Ausstellung konnte sich Nasirah mit ihrer 

herausragenden Coursingleistung und ihren guten Ausstellungs-

bewertungen sichern. Auf Platz 2 und 3 liegen die beiden 

Allrounderinnen Gharzia und Leyla, wobei Gharzias Schwerpunkt 

eher im Showbereich liegt – sie konnte heuer auch den österr. Ch. 

vollenden – und bei Leyla eher im Sport. Die Vierte im Bunde ist 

Nemrah, die ihr erstes Coursing jedoch nicht beenden konnte. 

Bei den Rüden setzte sich Sayy’ad auf Platz 1 weit von den anderen 

ab, er dominierte wie Nasirah die Coursings und machte auch auf den 

Ausstellungen eine sehr gute Figur – umso unverständlicher ist seine 

Bewertung durch Espen Engh mit „Gut“! Auf Platz zwei und drei 

liegen die beiden Coursing-Profis Malak und Layyin. Malak wurde 

erstmals in der VetK ausgestellt, Layyin versuchte erneut sein Glück 

in der GK. Platz 4 und 5 belegen Anis und Caleb, auch Anis konnte 

heuer aus der GK heraus seinen österr. Champion vollenden, ja sogar 

in Tulln das BOS erringen. 

S&L Rennen 

Die Teilnehmer bei S&L-Rennen sind quasi ein Auszug aus der S&L-

Coursing-Rangliste, dh alle, die eben auch eine Rennlizenz haben sind 

mit dabei! Einzig Diba schaffte es Ende Saison nicht mehr auf die 

Coursings zu kommen, sondern nahm nur noch die beiden Rennen 

mit. 
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Bei den Rüden liegt wie beim S&L-Coursing Sayy’ad vorne, bei den 

Hündinnen hingegen hat Leyla die Nase vorne. 

Herzliche Gratulation an alle schönen und sportlichen Hund!  

Der eintragungsfähige Titel „Klubsieger S&L 2017“ wurde 

bedauerlicherweise nicht vergeben, obwohl die Klubschau des FCW 

in Untersiebenbrunn als S&L-Veranstaltung zusammen mit dem 

Coursing am Spitzerberg am nächsten Tag abgehalten wurde. Bei den 

Rüden gewann Layyin of Falconers Dream das S&L, bei den 

Hündinnen Yill-Djiibaajah von der Irminsul. Dies war heuer die 

einzige S&L-Veranstaltung. 

 

 
Coursing S&L 
 

Hündinnen (3) 

 Name Besitzer 
Punkte 

Ausstellung 

Punkte 

Coursing 
Diff. S&L 

1 Nasirah of Falconers Dream  * 10.5.2015 
(Vischin von Iransamin x Kamria of Falconers Dream) 

Isabell Kirisits-Ilek, A 11,7 (3) 10 (3) 1,7 20 

2 

Davu Jumanji Gharzia  * 16.7.2012 
(Dadaelis T’Ku Khair of Arshan x Davu Jumanji Bab el Sama) 

Christine Högl, A 16,4 (8) 5 (5) 11,4 10 

Leyla of Falconers Dream * 26.7.2011 
(Camrosh Sharaf-al-Bait x Hamra of Falconers Dream)  

Isabell Kirisits-Ilek, A 16,3 (7) 5 (4) 11,3 10 

4 Nemrah of Falconers Dream  * 10.5.2015 
(Vischin von Iransamin x Kamria of Falconers Dream) 

Friedrich Wiehser, A 5 (3) 0,5 (2) 4,5 1 

 

Rüden (5) 

 Name Besitzer 
Punkte 
Ausstellung 

Punkte 
Coursing 

Diff. S&L 

1 Sayy’ad Ma‘hir Al Asmaanii  * 15.11.2013 
(Hayyan Naa’yaab Nafiz Al Asmaanii x Jinn’iya Al’Ain Al Asmaanii) 

Hannelore Demel, A 11,4 (5) 10,67 (3) 0,73 21,34 

2 Achthamar Haris Malak  * 12.3.2009 
(Al A’lim Ihmz Ben Malcolm x Achthamar Dilay) 

Brigitta Knoll, A 14 (2) 7 (2) 7 14 

3 Layyin of Falconers Dream  * 26.7.2011 
(Camrosh Sharaf-al-Bait x Hamra of Falconers Dream) 

Friedrich Wiehser, A 13 (3) 6,5 (2) 6,5 13 

4 Anis Avatar Pinc  * 13.5.2012 
(Elamir Adiddas x Hourieh Bostan-I-Elbekh) 

Edith Reitter, A 17,8 (4) 5,6 (5) 12,2 11,2 

5 Caleb Avatar Pinc  * 20.3.2015 
(Akhram Farzan Jawharah x Hourieh Bostan-I-Elbekh) 

Edith Reitter, A 13 (2) 3 (3) 10 6 
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Rennen S&L 
 

Hündinnen 

 Name Besitzer 
Punkte 

Ausstellung 

Punkte 

Rennen 
Diff. S&L 

1 Leyla of Falconers Dream  * 26.7.2011 
(Camrosh Sharaf-al-Bait x Hamra of Falconers Dream)  

Isabell Kirisits-Ilek, A 16,3 (7) 2,67 (3) 13,63 5,34 

2 Nemrah of Falconers Dream  * 10.5.2015 
(Vischin von Iransamin x Kamria of Falconers Dream) 

Friedrich Wiehser, A 5 (3) 2 (3) 3 4 

3 

Davu Jumanji Gharzia  * 16.7.2012 
(Dadaelis T’Ku Khair of Arshan x Davu Jumanji Bab el Sama)  

Christine Högl, A 16,4 (8) 1 (2) 15,4 2 

Diba Al Naqawa  * 28.8.2015 
(Jelani Obi Hadi el Basher x Aya Min Ayat Al Naqawa) 

Melanie Schlick, A 14 (10) 1 (2) 13 2 

 

Rüden 

 Name Besitzer 
Punkte 
Ausstellung 

Punkte 
Rennen 

Diff. S&L 

1 Sayy’ad Ma‘hir Al Asmaanii  * 15.11.2013 
(Hayyan Naa’yaab Nafiz Al Asmaanii x Jinn’iya Al’Ain Al Asmaanii) 

Hannelore Demel, A 11,4 (5) 6 (2) 5,4 12 

2 Layyin of Falconers Dream  * 26.7.2011 
(Camrosh Sharaf-al-Bait x Hamra of Falconers Dream) 

Friedrich Wiehser 13 (3) 4,67 (3) 8,33 9,34 

3 Achthamar Haris Malak  * 12.3.2009 
(Al A’lim Ihmz Ben Malcolm x Achthamar Dilay) 

Brigitta Knoll, A 14 (2) 1,75 (4) 12,25 3,5 

 

Eine erfreuliche Ankündigung gibt es für die österr. Salukiszene für 

2018. Gleich zwei neue Zuchtstätten haben den Zwingerschutz durch 

die FCI erlangt und planen ihre ersten Würfe im neuen Jahr. Wir 

wünschen Isabell Kirisits-Ilek, „Faravahar“, und Daniela Hammer, 

„Moniet el nefous“, alles Gute für ihre Zuchtpläne und hoffen, dass 

durch sie die österr. Salukiszene bald ein bisschen reicher sein wird! 

Wir wünschen allen schöne und besinnliche Weihnachten und einen 
guten Rutsch in ein gutes, erfolgreiches, sportlich-faires, aber vor 
allem gesundes Jahr 2018. 
 
Michaela Peterseil und Christine Högl – Saluki-Infoworld 
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Platz 1 S&L Coursing: Nasirah of Falconers Dream © Lucia Bramante 

 
Platz 1 S&L Coursing: Sayy’ad Ma’hir Al Asmaanii @ Linda Remakova 

 
Platz 1 S&L Rennen: Leyla of Falconers Dream © Linda Remakova 

 
Platz 1 S&L Rennen: Sayy’ad Ma’hir Al Asmaanii @ Linda Remakova 

 


